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Dienstag den 19 März 1872

Bekanntmachung
Die Fortdauer der Pockenkrankheit in hiesiger Stadt läßt die baldige Eröffnung der

öffentlichen Schutzpocken Impfling gerathen erscheinen und soll deshalb diese Impfung
unter Leitung des königl Kreis Wundarztes Herrn Dr weä Köhler und zwar in dem auf
dem Rathhause zwei Treppen hoch belegenen Verfammlungs Saale am

Mittwoch den 20 März er Nachmittags S Uhr
beginnen und vorläufig jeden Mittwoch um dieselbe Zeit fortgesetzt werden

Jeder Impfling muß 8 Tage nach erfolgter Impfung zur Untersuchung in dem be
zeichneten Locale gestellt werden widrigenfalls ein Jmpfattest nicht ertheilt wird

Halle den 13 März 1872 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Es wird hierdurch ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht daß das Schienen
mit Feuergewehr sowie das Abbrennen von Feuerwerkskörpern in der Stadt auch
zur Feier desiGeburtstages Sr Majestät des Kaisers und Königs nicht erlaubt ist und daß
derartige Uebertretungen Bestrafung nach 368 des Strafgesetz Buches sowie s 166 der
Straßen Polizei Ordnung zur Folge haben werden

Halle den 18 März 1872 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Am vergangenen Sonnabend den 16 d Mts ist ein schwarzer Pudel halb ge
schoren männlichen Geschlechts an der Brust ein wenig sichtbar weißer Fleck nachdem
derselbe durch seine außergewöhnliche Bissigkeit Symptome der Tollwuth gezeigt verschwun
den und soll an dem beregten Nachmittage noch in der Liebenauerstraße Hierselbst gesehen
worden sein welches hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird

Halle den 1k März 1872 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Der frühere Schuhmacher jetzige Tagelöhner Wilh Friedr Pestel aus Mersebnrg ge
bürtig 37 Jahre alt 1,74 M groß schlanker Statur hellblonden Haaren blaugrauen Augen
spitzer Nase blondem Bart länglichem Gesicht und weiter erkenntlich durch einen Streifschuß
am linken Unterarm hat der ihm hier am 5 d ertheilten Zwangs Reise Route nicht Folge
geleistet und treibt sich jedenfalls vagabondirend umher

Es wird ergebenst ersucht den p Pestel im Betretungsfalle anzuhalten und zur
Bestrafung zu ziehen

Halle den 16 März 1872 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Bei Gelegenheit des am 2 3 u 4 April cr im Rathhause zu Cönnern sowie
am 5 6 8 9 und 16 desselben Monats in dem Gasthause zur Weintraube in

Giebichenstein stattfindenden Kreis Ersatz Geschäfts wird in Gemäßheit der Allerhöchst
sanctionirten Bestimmungen über das Verfahren bei Einberufung der Reserve und Land
wehrmannschaften zu den Fahnen vom 26 October 1856 die Prüfung etwaiger Reklamationen
der Wehrmänner und Reservisten aller Waffen von dem Herrn Landwehr Bezirks Commandeur
Oberstlieutenant v Norohausen und dem Unterzeichneten vorgenommen werden

Diejenigen Reservisten und Wehrleute welche begründete Ansprüche auf Zurück
stellung hinter den letzten Jahrgang der Reserve resp Landwehr im Fall einer Mobilmachung
oder sonstigen außerordentlichen Einziehung zu haben vermeinen haben ihre dessallsigen
Anträge bei dem Ortsschulzen anzubringen welcher dieselben unter Zuziehung einiger
zuverlässiger Wehrmänner zu prüfen und nach Maßgabe des Befunds eine Nachweisung
nach dem pag 31 des Amtsblatts pro 1866 vorgeschriebenen Schema L auszustellen hat
aus der nicht nur die militärischen bürgerlichen und Vermögensverhältnisse der Bittsteller
sondern auch die obwaltenden besonderen Umstände ersichtlich sein müssen durch welche eine
zeitweise Zurückstellung bedingt werden soll

Die so aufgestellten Nachweisungen sind spätestens bis zum 26 d Mts bei mir
einzureichen Die Schulzen aus deren Gemeinden Reclamalionen eingegangen sind müssen
bei der Prüfung anwesend sein auch ist es den Reclamanten gestattet dabei zu erscheinen

Dabei wird ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht daß im Augenblick einer Mobil
machung oder außerordentlichen Einziehung Reclamationen nicht angenommen werden und
daß jede in Folge einer Reclamation etwa eintretende Zurückstellung eines Wehrmannes oder
Reservisten nur bis zu dem nächsten Termine Gültigkeit hat so daß also Reservisten und
Wehrmänner welche in dem letzten Termine zurückgestellt sind nur dann Anspruch auf
fernere Berücksichtigung haben wenn ihre Reclamationen auch in dem jetzt anberaumten
Termine als begründet anerkannt werden

Halle a S den 12 März 1872
Der Königliche Landrath des Saalkreifes A C v Krosigk

General Versammlung
des Halleschen Berschönermigs Vereins

Donnerstag den 2l ZUärz Abends 8 Wr
im 8aate der Restauration zur Tulpe

Tages Ordnung
1 Bericht des Vorstandes
2 Rechnungslegung
S Wahl an Stelle ausscheidender Vorstandsmitglieder

Der Vorsitzende MbiM

feuitteton
Der polizeiagent

Von Emil Gaboreau

5 FortsetzungUnd dennoch glaube ich Recht zu haben
versetzte der Chef der Sicherheitspolizei und
hoffe es bald beweisen zu können Ich werde
den Burschen ausfindig machen wo und wer
er auch sei

Nichts wäre mir erwünschter
Der Herr Richter wollen mir nur gestat

ten Ihnen einen wie soll ich sagen ohne
den schuldigen Respect zu verletzen nun
einen Rath zu ertheilen

Reden Sie
Sehr wohl Ich würde also den Herrn

Richter bitten dem Vater Tabaret nicht gar
zu viel zu trauen

Das wäre Und weßhalb nicht
Weil der gute Mann so leidenschaftlich ist

Er betreibt die Polizei aus Ruhmsucht gerade
wie ein Theaterdichter Und da er so eitel
wie ein Pfau ist so ist er im Stande sich
das dümmste Zeug einzubilden Sobald er
auf ein Verbrechen stößt wie das heutige
zum Beispiel so prätendirt er auch schon
AlleS wie mit einem Schlage aufzuklären
Er ist im Stande eine ganze Geschichte zu
erfinden die genau zu der Situation paßt
und behauptet auö einer einzigen Thatsache
auf alle Einzelnheiten einer Mordthat schlie
ßen zu können wie die Gelehrten aus einem
Knochen ganze verlorene Thierklassen zu cha
rakterisiert Manchmal trifft er das Rechte
häufig schießt er aber auch vorbei So hätte
es bei der Geschichte mit dem Schneider dem
armen Teufel der ohne mich

Ich danke Ihnen für Ihren Rath unter
brach ihn Herr Daburon und werde ihn zu
benutzen wissen Jetzt Herr Eommissar fügte
er hinzu müssen wir vor Allem ausfindig
zu machen suchen aus welcher Gegend die
Wittwe Lerouge stammte

Die von dem Wachtmeister herbeigeführten

Zeugen wurden zum zweiten Male vernom
men diesmal von dem Jnstructionsrichter

Aber kein neues Factum kam an das Ta
geslicht

Die verstorbene Wittwe Lerouge mußte zu
ihren Lebzeiten ein ungemein vorsichtiges
Frauenzimmer gewesen sein da von allen
ihren Worten und sie sprach deren den
Tag über ein hübsches Quantum kein
einziges von Wichtigkeit in den Ohren ihrer
Nachbarinnen und Kaffeeschwestern geblieben
war

Eigenthümlich war es indeß daß alle Zeu
gen statt Thatsachen anzugeben darauf be
standen dem Richter ihre Muthmaßungen und
persönlichen Ueberzeugungen über den Fall
mitzutheilen

Die öffentliche Meinung erklärte sich ent
schieden für Gevrel denn Alle waren darüber
einig den Mann mit der grauen Blouse den
großen Dunkelhaarigen anzuklagen

Gewiß war dieser der Schuldige
Man erinnerte sich seines wilden Aus

sehens welches die ganze Umgegend erschreckt
und Viele denen seine verdächtige Erscheinung
ausgefallen war bewogen haben sollte ihm
aus dem Wege zu gehen

Er hatte eines Abends eine Frau bedroht
und ein anderm l ein Kind geschlagen

Man konnte zwac weder das Kind noch
die Frau näher bezeich nn indeß waren diese
brutalen Fälle ganz no risch

Herr Daburon wollte schon daran verzwei
feln den geringsten Aufschluß zu erhalten als
man ihm eine Krämerin aus Bougival bei
der die Ermordete ihre Einkäufe zu machen
pflegte und einen dreizehnjährigen Knaben
vorführte welche beide Positive Thatsachen
wissen sollten

Die Krämerin machte zuerst ihre Aufwar
tung

Sie hatte die Wittwe Lerouge von einem
Sohne reden hören der noch leben sollte

Wissen Sie das auch gewiß fragte der
Richter

So gewiß wie ich selbst lebe entgegnete

betheuernd die Krämerin Ich erinnere mich
sogar daß sie jenen Abend denn es war
Abends mit Respect zu sagen etwas ange
trunken war Sie hielt sich über eine Stunde
in meinem Laden auf

Und sagte
Ich sehe sie noch dastehen sagte die Händ

lerin sie stützte sich mit dem Ellenbogen auf
den Ladentisch dicht bei den Waagschaalen
und scherzte mit einem Fischer aus Marly
dem Vater Husson der es Ihnen auch be
stätigen kann und nannte ihn einen Süß
wasserseemann Mein Mann sagte sie war
auch ein Seemann aber von der echten
Sorte er blieb ganze Jahre weg und brachte
mir dann Kokosnüsse mit Ich habe einen
Sohn der auch Seemann ist wie sein der
storbener Vater und zwar auf einem Kriegs
schiffe

Nannte sie den Namen ihres Sohnes
Diesmal nicht aber ein andermal als sie

mit Erlaubniß zu sagen toll und voll war
Sie erzählte uns daß ihr Sohn Jacob hieße
und daß sie ihn schon sehr lange nicht ge
sehen habe

Schalt sie je auf ihren Mann
BehüteI Sie meinte nur der Verstorbene

sei etwas roh und sehr eifersüchtig gewesen
sonst ein herzensguter Mann und daß sie
deßhalb unglücklich mit ihm gelebt habe Er
sei etwa schwach von Begriffen gewesen und
habe sich leicht unsinnige Ideen in den Kops
gesetzt auch habe er leider die Ehrlichkeit bis
zur Dummheit getrieben

Hat ihr Sohn sie besucht seit sie in La
Jonchsre wohnte

Davon hat sie mir nichts gesagt
Verkehrte sie viel bei Ihnen
Je nach dem Sie kaufte mir zuweilen

ungefähr für 66 Frcs ab manchmal auch
noch mehr wenn unsere Sendung alter Cog
nac eingetroffen war Sie bezahlte jederzeit
baar

Die Krämerfrau wußte nicht mehr und
wurde deßhalb wieder entlassen

Der Knabe der nun an die Reihe kam

war das Kind wohlhabender Eltern aus der
Gemeinde

Er war groß und stark für sein Alter
hatte ein Paar kluge Augen und ein aufge
wecktes und schelmisches Gesicht

Der Richter schien ihn durchaus nicht ein
zuschüchtern

Nun mein Junge fragte der Richter
was weißt Du denn

Einen Tag vor ehevorgestern Fastnachts
Sonntag habe ich einen Mann an der Gar
tenthür von Madame Lerouge gesehen

Zu welcher Tvgeszeit
Am Vormittag Ich wollte gerade in die

Kirche gehend um bei der zweiten Messe zu
administriren

Sehr wohl sagte der Richter und dieser
Mann war groß dunkel von Haar und mit
einer Blouse

Nein mein Herr im Gegentheil er war
klein sehrd ick und ziemlich alt

Du irrst Dich doch nicht
Es ist wie ich Ihnen sage versetzte

der Junge ich mußte ihn doch wohl ganz
in der Nähe sehen da ich mit ihm gesprochen
habe

Das wäre l Erzähle mir das doch einmal
Der Knabe begann Ich wollt gerade vor

beigehen als ich den Dicken an der Garten
thür sah Er sah sehr traurig aus o ganz
außerordentlich traurig Sein Gesicht war
roth oder vielmehr violett bis mitten auf
den Kopf hinauf was man sehr gut sehen
konnte denn er wär barhaupt und hatte keine
Haare mehr

Und er redete Dich an
Jawohl Als er mich sah rief er mich

Heda Kleiner und ich kam näher herbei
Sag mal kannst Du gut laufen Jawohl
sagte ich Dann faßte er mich beim Ohr
aber ohne mir weh zu thun und sagte
Wenn dem so ist so mußt Du mir eine
Bestellung ausrichten und ich will Dir dafür
zehn Sous geben Du mußt nach der Seine
hinlaufen Fortsetzung folgt



Zur Tagesgeschichte
Deutsches Reich

Berlin 16 März In der 49 Sitzung
des Hauses der Abgeordneten trat das Haus
in die Berathung der Kreisordnung Die
Generaldebatte wurde von einem der Referen
ten Abg vr Friedenthal durch einen ein
gehenden die Vorlage in großen Zügen cha
rakterisirenden Vortrag eingeleitet in welchem
er deren Annahme befürwortete Von den
1V gegen und 11 für die Vorlage einge

zeichneten Rednern erhielt zuerst der Abg v
Gottberg das Wort Derselbe bekämpfte den
Kommissionsentwurf weil er weit über das
vorhandene Bedürfniß hinausgehend auf dem
Gebiete der Kreisverwaltung vollständig ta
drrla rasa machen wolle Dieser Fehler wäre
wahrscheinlich vermieden worden wenn die
Negierung den Entwurf zunächst den Provin
zial Landtagen vorgelegt hätte Der Abg v
Rauchhaupt erklärte sich abweichend von seinen
politischen Freunden für die Vorlage da
dieselbe hinsichtlich der ländlichen Polizeiver
waltung der Kreisvertretung und der Reor
ganisation der Verwaltung einem längst ge
fühlten dringenden Bedürfniß abhelfe

In der Bankzeitung finden wir folgende
überraschende Notiz Das Herrenhaus hat
seine schönste Perle verloren Baron Senfft
v Pilsach hat nach der entscheidenden Schluß
abstimmung über das Schulaussichts Gesetz
seinen Freunden feierlich erklärt das HauS
sähe ihn nimmer wieder

Die Einführung des Unterrichts im
Deutschen in die sich der dänischen Unter
richtssprache bedienenden Schulen Nordschles
wigs hat nach den den Behörden zugegangenen
Nachrichten bei der großen Mehrzahl der
nordschleswig schen Bevölkerung dankbare Auf

nahme gefunden Andererseits hat die im
dänischen Sinne wirkende Presse die Maßregel
als eine amtliche gewaltsame Germanisirungs
maßregel verdächtigt Mit Rücksicht auf der
artige Angriffe hat das Unterrichts Ministe
rium in seinem Centralblatte eine Darstellung
des geschichtlichen Verlaufs geben lassen wel
cher zur allgemeinen Einführung des Unter
richts in den betreffenden Bezirken geführt
mit einem Hinweise aus die gegenwärtige
Sachlage um zu zeigen wie sehr diese Maß
regel in den früheren und gegenwärtigen
Verhältnissen der dortigen Bevölkerung be
gründet ist wie sie dem Bedürfnisse aller den
Wünschen der meisten Nordschleswiger ent
spricht mit welcher wohlwollenden Rücksicht
dabei von den betheiligten Behörden zu Werke
gegangen ist wie wenig daher die gegen die
Maßregel erhobenen Beschwerden auf Berech
tigung Anspruch machen können

Die außerordentlichen Ehrenbezeigungen
die splendide Gastfreundschaft mit der Prinz
Friedrich Karl von Preußen vor Kurzem am
italienischen Hofe empfangen und behandelt
wurde haben die Aufmerksamkeit der politi
schen Kreise neuerdings auf die Jnt mität
zwischen Deutschland und Italien gelenkt Es
mag sein daß die deutsche Regierung ihre
Intimität mit Italien insofern nicht ohne
Absicht neuerdings mehr hervorkehrte als sie
den Willen hatte einen deutlichen Warnungs
ruf nach Versailles ergehen zu lassen Daraus
aber gleich auf besondere Allianzabmachungen
folgern zu wollen dürste kaum Berechtigung
haben

Karlsruhe 15 März Von der zweiten
Kammer wurden heute die Gesetzentwürfe das
Verbot der öffentlichen Lehrthätigkeit von Mit
gliedern religiöser Orden und ordensähnlicher
Congregationen so wie der Abhaltung von
Missionen durch Mitglieder fremder von der
Regierung nicht genehmigter Orden betreffend
in zweiter Lesung mit allen gegen 11 Stim
men angenommen

Oesterreich

Wien Die Auflösung des böhmischen
Landtages ist eine vollzogene Sache In allen
österreichischen Kreisen die noch nicht zu Kos
suth als ihren Gott aufblicken wird die Nach
richt hievon mit großer Genugthuung aufge
nommen werden Denn jetzt erst ist bewiesen
daß es mit der Durchführung der Verfassung
ernst gemeint ist Der gegenwärtige böhmische
Landtag war eine fortwährende Gefährdung
von Gesetz und Recht

Prag 15 März Angesichts der erfolgten
Landtagsauflösung die in hiesigen deutschen
Kreisen mit großer Befriedigung aufgenommen
wird ist für den Schluß dieses Monats ein
deutscher Parteitag projectirt an dem sämmt
liche deutsche Parteiführer theilnehmen sollen
um in einträchtiger Weise die Vorbereitungen
für die Neuwahlen zu treffen

Frankreich

Paris 15 März Der Triumph des
Fürsten Bismarck über den Ultramontanis
mus den Polonismus u dgl wird auch in
Frankreich gewürdigt dem er wahrhaftig einen
wesentlichen Dienst leistet wenn er den römi
schen Umtrieben Schranken setzt Hingegen
verwahrt man sich nachdrücklich gegen die
Zumnthung daß Paris und Rom zusammen
gegen Deuschland namentlich Preußen con
spiriren Es muß doch auch Fürst Bismarck
die Achsel zucken über das alterliche Jesuiten
gespenst in Versailles wo Bischof Dupauloup
und Genossen die papistische Petitionsdebatte
anf drei Monate also für immer vertagen
mußten Regierung und Nation anstatt mit
einer Parodie der römischen Expedition und
einer Montalembert schen römischen Expedition

im Innern die Zeit zu verlieren wollen mit
der italienischen wie der deutschen Einheit auf
vernünftigem Fuß leben und erwarten bloß
das Auleheu um das Narren HauS in Versail
les zu sperren Auch das Journal des
Debats versichert daß Paris und Frankreich
andere Dinge im Kopf haben als klerikale
Intriguen gegen die deutschen Evangelischen
und Protestanten Jenes Narrenhaus abge
rechnet kann behauptet werden daß ganz
Frankreich und seine Regierung eine einzige
und zwar fixe Idee haben die 3 Milliarden
zu zahlen und die Versammlung in Versailles
aufzulösen um die Nation wieder auf einen
grünen Zweig zu bringen

Aus Halle uud Umgegend

Der gestrige Staats Anzeiger meldet
amtlich die Versetzung des Herrn Prof vr
Alfred Pernice nach Greisswald

Man schreibt der Köln Ztg von Er
langen Unser Botaniker Herr Prof Dr
G Kraus hat einen Ruf nach Halle an die
Stelle des nach Straßburg gehenden Prof
de Bary erhalten Die glänzende Stellung
und der große Wirkungskreis welche den
Berufenen in Halle erwarten ließen schon
von vorn herein keine Hoffnung auf Erhal
tung dieser ausgezeichneten Lehrkraft Pros
Kraus wird wie wir hören den Sommer
noch hier bleiben und erst im Herbst nach
Halle übersiedeln Ueber die Herkunft und
Entwicklung dieses Gelehrten der in einem
Alter von 3V Jahren einen der bedeutendsten
botanischen Lehrstühle Deutschlands besteigt
verdient Wohl hervorgehoben zu werden daß
Kraus ein geborener Bayer Sohn eines
Lehrers in Orb ist in Aschaffenburg erzogen
wurde und seine Studien in Würzburg unter
Schenk sowie in Freiburg und Bonn unter
de Barh und Sachs gemacht hat Bald nach
seiner Habilitation in Würzburg folgte er
dem Hofrath Schenk nach Leipzig und wurde
von dort vor drei Jahren als ordentlicher
Professor an die hiesige Universität berufen

Am Dienstag findet das von der Di
recticn des Stadt Theaters Herrn Heber
bewilligte Benefiz statt Unter Hinweisung
auf die ausführliche Anzeige machen wir das
Publikum auch an dieser Stelle auf die be
vorstehende Aufführung aufmerksam

Das Leipz Tageblatt hebt unter den
diesmaligen AusstellungSobjecten des Geflügel
Züchter Vereins in Leipzig u A besonders
hervor die Padnaner Hühner von vr
Jänisch in Halle

Der Socialisten Proceß zu Leipzig

Sitzung vom 16 März
Präs Ich habe zunächst die Identität der

von der Anklage überreichten Mitgliedskarten
der Internationale constatiren zu lassen

Liebknecht Bebel und Hepner erkennen
sie an

Staatsanwalt Ich beantrage eine Anzahl
der Karten den Herren Geschworenen zu
überreichen und dann die auf der Rückseite
der Karten enthaltenen Bemerkungen vorlesen
zu lassen

Diese Bemerkungen lauten wörtlich Die
Emancipation der Arbeiterklasse muß durch
die Arbeiterklasse selbst erobert werden Der
Kampf für die Emancipation der Arbeiterklasse
ist kein Kampf für neue Klassenvorrechte
sondern sür die Vernichtung der Klassenherr
schaft Die ökonomische Unterwerfung des
Arbeiters unter den Aneigner der Arbeits
mittel d h der Quellen des Lebens liegt
der Knechtschaft in allen ihren Formen zu
Grunde dem socialen Elend der geistigen
Verkümmerung und der politischen Abhängig
keit Die ökonomische Emancipation der Ar
beiterklasse ist daher das große Ziel dem
jede politische Bewegung als Mittel dienen
muß Alle nach diesem Ziele strebenden
Versuche sind daher gescheitert aus Mangel
an Einigung unter den verschiedenen Arbeits

zweigen jeden Landes und unter den Arbeiter
klassen der verschiedenen Länder Die Eman
cipation der Arbeiter ist weder eine locale
noch eine nationale sondern eine gesellschaft
liche Ausgabe Sie umfaßt alle Länder wo
rin die moderne Gesellschaft besteht sie kann
nur gelöst werden durch das planmäßige Zu
sammenwirken aller Länder

Präs Es hat nunmehr eine Abschrift von
einem offiziellen Actenstück des Generalraths
zum Vortrag zu kommen Dieses Schriftstück
datirt London 28 März 187V trägt den
Titel Confidentionelle Mittheilung über den
Russen Bakunin Geschieht

Präs Im Zusammenhang mit diesem
Schriftstück steht ein Brief Bohnhorst s in
Braunjchweig an einen gewissen Feustl

Der Brief wird verlesen In demselben
ist nach Vorausschickung von Klagen über die
Unzulänglichkeit der Geldmittel für die ge
maßregelten Parteigenossen bemerkt Der
Generalrath in Lonoon hat uns ein Acten
stück über die Schwindeleien Bakunins zugehen
lassen Das mußt Du lesen Ich habe es
heute für die Leipziger abgeschrieben

In dem vorgelesenen Actenstück ist betont
daß der Generalrath in London seine Hand
direct auf dem Hebel der großen Arbeiter
Revolution habe Er betrachtet uud bezeichnet
sich also als ein förmliches Revolutions Co
mit Es ist ferner betont daß die Eisenacher
Gruppe eine Section der Internationale bilde
daß sie in ihrer Gesammtheit zu derselben
gehöre während von den Angeklagten bis jetzt
immer behauptet wurde daß nur die einzelnen
Mitglieder zur Internationale gehören

Präs Finden Sie nicht daß der General
rath die Eisenacher Gruppe als eine Section
der Internationale erklärt

Liebknecht Ich verstehe das nicht so Der
Generalrath betrachtet uns als eine Gruppe
die im Wesentlichen auf dem Standpuncte der
Internationale steht

Präs, Was verstehen Sie unter den nn
terirdischen Handlungen des Generalraths
wie es in dessen Schriftstück heißt

Liebknecht Das ist nur ein Ausdruck der
das ernste und zweckmäßige Wirken des Ge
neralraths gegenüber dem hohlen und schwül
stigen Gerede Bakunin s kennzeichnen soll

Präs Eine unterirdische Handlung be
deutet aber nach meiner Auffassung eine Hand
lung welche das Tageslicht d h die Gesetze
zu scheuen hat

Liebknecht Diese Auffassung ist nicht die
meinige

Ich erkläre daß wenn der Generalrath
etwas Unterirdisches in dem Sinne wie Sie
es Herr Präsident auffassen vorgenommen
hätte er damit das Programm der Interna
tionale verletzt haben würde

Da der Ausdruck wie ich zugebe zweideu
tig ist so desavouire ich ihn

Ich kann nicht glauben daß Marx das
Schriftstück geschrieben hat

Präs Haben die Angeklagten noch sonst
Etwas zu bemerken

Liebknecht Ich muß noch den Unterschied
betonen der zwischen Bakunin und uns be
steht Von Bakunin s wüstem Communismus
wollen wir Nichts wissen wir betreiben den
Communismus wissenschaftlich

Präs Es gelangen nun eine Anzahl
Schriftstücke und zwar zunächst ein Brief von
Marx ü 6 London 14 Juli 187V zur
Vorlesung Dieser Brief handelt von dem
Congreß der im Jahre 1873 nach Mainz
berufen werden sollte Marx schreibt daß
der Generalrath nicht auf die von Deutschland
aus nachgesuchte Verschiebung des Congresses
eingehen könne Falls die Schweizerianer
Skandal versuchen sollten so möge man der
Gewalt die Gewalt entgegensetzen und wieder
hauen Heiterkeit im Publicum Einen
Conflict mit Herrn von Bismarck könne sich
die Jniernationale schon gefallen lassen Der
Brief enthält eine von Engels unterzeichnete
Nachschrift worin angerathen wird die
Schweitzerianer in jeder Weise öffentlich als
Polizeiagenten darzustellen

Liebknecht erkennt diesen Brief als echt an
Bebel Ich hebe hervor daß es in dem

Briefe Eure Leute heißt Marx hat nicht
unsere Leute gesagt woraus sich ergiebt

daß er die social demokratische Partei in
Deutschland als nicht unmittelbar zur Inter
nationale gehörig betrachtet

Präs Ich glaube nicht daß sich dieser
Schluß daraus ziehen läßt

Es kommt ferner zum Vortrag ein Brief
von Bohnhorst an Brake Es heißt darin
unter anderem Es ist nicht gut das ganze
Ereigniß mit Stillschweigen zu übergehen
Wir müssen Radicalismus von einem papier
nen zu einem mit Fleisch und Bein werden
lassen Wir müssen zunächst eine Sonde ein
treiben in zu sehen wie weit unsere Partei

vorgedrungen ist Unsere Oberleitung ist
international und es wird schon bestimmt
werden wenn der Zeitpunct gekommen ist zu
handeln Vorläufig haben wir noch zu schwei
gen und zu gehorchen

Präs Herr Liebknecht erkennen Sie diesen
Brief als von Bohnhorst herrührend an

Liebknecht Ja es wird darin Bracke zu
einer Eonferenz des Ausschusses eingeladen

Präs Der Inhalt des Briefes ist sehr
charakteristisch Es klingt Das ja gerade so
als wenn eS nun bald losgehen sollte Hei
terkeit im Publicum

Liebknecht Der Brief rührt nicht von mir
her und betrifft mich nicht Was unter dem
Ereigniß zu verstehen ist weiß ich nicht

Präs Ich finde im Gegentheil der Brief
zeigt sehr deutlich was Ihr Ausschuß ge
plant hat

Liebknecht Das geht mich nichts an Ich
komme darauf zurück daß wenn der Aus
schuß sich in osficielle Verbindung mit dem
Generalrath in London gesetzt und demselben
eine Oberleitung eingeräumt hat er über
seine Befugnisse hinaus gegangen ist Es ist
mir rein unmöglich zu sagen worauf sich der
Brief bezieht

Bebel Ich schließe mich im Wesentlichen
der Aussage Liebknechts an Wenn ich eine
Vermuthung aussprechen soll so glaube ich
daß unter dem Ereigniß eine großartige
Kundgebung des Volkes beim Ausbruch des
deutsch französischen Krieges gemeint ist

Hepner Ich glaube auch daß eine Mani
festation an die Partei gemeint ist Ich be
trachte die gebrauchten Worte als Phrasen

Präs Nun ich denke die Worte Un
sere Oberleitung ist internatioal es wird
chon der Zeitpunct kommen zc sind sehr

deutlich
Vertheidiger Freytag Leipzig Ich will

schon jetzt erklären daß ich über den Sinn
des Briefes die Zeugen Bracke uud Bohn
horst befragen werde

Vertheidiger Freytag Plauen Ich bean
trage daß wegen des iu der Presse ausge
sprochenen Verdachts die Briefe und Schrift
stücke der Angeklagten enthielten Chiffren die
vorgelesenen Briefe den Herren Geschwornen
gezeigt werden

Präs Ich glaube es genügt wenn ich
constatire daß eine solche Chiffreschrift nicht
verstanden ist

Es kommen weiter zum Vortrag verschie
dene Briese von Liebknecht an Bracke

Fortsetzung folgt

Polizeiliche Bestrafungen
Im Monat Februar e sind im Wege

der vorläufigen polizeilichen Straffestsetzung
Ges vom 14 Mai 1852 folgende Straf

mandate erlassen
73 Personen wegen Umherlaufenlafsens von

Hunden ohne Aufsicht resp Beißkorb darunter
vielfach sehr bissiger 4V Pers wegen Ver
übung groben Straßenunfugs 55 Pers wegen
unterlassener An und Abmeldung beim Ein
wohner Melde Amte 17 Pers wegen Über
tretung des Droschken und Dienstmanns
Reglements 15 Pers wegen Überschreitung
der Polizeistunde und nächtlichen Gästesetzens
1V Pers wegen Bettelns und Landstreichens
18 Pers wegen Verunreinigung der Straßen
mit Dünger nnd Jauche 18 Pers wegen
sonstiger straßenpolizeilicher Übertretungen
2 Pers wegen verspäteter Düngerabfuhr
1 Pers wegen Betreten des Eisenbahn Pla
nums 3 Pers wegen fahrlässigen Umgangs
mit Feuer und Licht 1 Pers wegen eigen
mächtigen Verlassen des Dienstes 16 Pers
wegen verbotwidrigen Fahrens und Reitens
6 Pers wegen Felddiebstahls 1 Pers wegen
Diebstahls an Eßwaaren 1 Pers wegen Ver
kaufs verdorbener Eßwaren 5 Pers wegen
Maas und Gewichts Contravention 3 Pers
wegen Sonntagse itheiligung 2 Pers wegen
Fälschung von Dienstattesten 2 Pers wegen
Führung falschen Namens Summa 2VV
Strafmandate

Außerdem wurden auf Antrag der Königl
Polizei Anwaltschaft vom hief Königl Polizei
Gericht 3 Strafmandate wegen diverser Poli
zeiübertretungen erlassen und in öffentlich
mündlichem Verfahren verurtheilt

1 wegen Nichtbeauffichtigung des Fuhr
werkes 1 Pers zu 1 Thlr 2 wegen Ge
schäftsverkehrs während der Stunden des
Gottesdienstes 1 Pers zu 1 Thlr 3 wegen
Vergeudung von Wasser der städtischen Lei
tung 1 Pers zu 1 Thlr 4 wegen Über
tretung der Straßenpolizei Ordnung 1 Pers
zu 15 Sgr 1 Pers zu 2 Thlr 5 wegen
nächtlichen Gästesetzens 2 Pers zu 2 Thlr
1 Pers zu 5 Thlr 6 wegen groben Stra
ßenunfugs 1 Pers zu 1 Thlr 1 Pers zu
15 Thlr 7 wegen Holzdiebstahls 2 Pers
zu 20 Sgr 1 Pers zu 1 Thlr 1v Sgr
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t Pers zu 2 Thlr 2 Pers zu 8 Thlr
1 Pers zu 9 Thlr 1V Sgr 2 Pers zu 24
Thlr 1 Pers zu 3t Thlr 8 wegen Mahl
steuerdesraude und Beilegung falschen Namens
2 Pers zu 3 Thlr v Sgr 4 Pf 9 wegen
Wechselstempelcontravention 7 Pers zu t Thlr
2V Sgr, 8 Pers zu 2 Thlr 15 Sgr 10
wegen Bettelns 1 Pers zu 1 Tag 1 Pers
zu 3 Wochen 1 Pers zu 14 Tagen und
Detention im Arbeitshause Summa 40 Per
sonen

Gegen 7 Studirende hiesiger Universität
welche sich nächtlicher Ruhestörung schuldig
gemacht wurden Strafanträge beim K Uni
versitäts Gerichte gestellt

2 schulpflichtige Knaben sind wegen groben
Straßenuusugs im Wege der Schuldisciplin
gezüchtigt worden

Lotterie
Bei der heute angefangenen Ziehung der

3 Klasse 145 Königlichen Klassen Lotterie
fiel der Hauptgewinn von 15,000 A auf Nr
25,328 1 Gewinn von 2000 auf Nr

80,836 3 Gewinne zu 1VV0 H fielen aus
Nr 27,186 78,336 und 81,492 1 Ge
winn von 600 fiel auf Nr 89,231 5
Gewinne zu 300 H fielen auf Nr 16,599
27,386 34,074 51,349 und 91,296 und
10 Gewinne zu 100 auf Nr 18,569
29,054 48,818 53,056 64,645 69,424
73,080 85,947 87,233 und 89,778

Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 3
Klasse 145 Königl Klassen Lotterie fiel 1
Gewinn von 5000 Thlr auf Nr 41,886
1 Gewinn von 2000 Thlr auf Nr 21,020
4 Gewinne zu 600 Thlr fielen auf Nr
6839 25,765 50,217 und 60,640 2 Ge
winne zu 300 Thlr aus Nr 5604 und
59,594 und 13 Gewinne zu 100 Thlr auf
Nr 2585 5423 10,211 27,071 27,170
30,861 43,838 50,855 68,013 70,141
73,019 80,804 und 9 3,290

Kirchliche Anzeige
St Moritz Mittwoch den 20 März Vor

mittags 10 Uhr Beichte und Abendmahl
Herr Diakonus ZUetschmann

Kirchliche Anzeigen
Gestorbene

Marienparochie Den 27 Februar des Lohnkellners Haase S Friedrich Carl
Adolf 2 M Lungenentzündung Ein unehel S Wilhelm Max 16 T Schwäche

Den 28 der swä a rio Schluß aus Dobbrun 24 I Lungenleiden Des Ana
tomiewärters Burckhardt Ehefrau S8 I Tuberkulose Den 29 des Bergarbeiters
Wagner aus Großörner Ehefrau 60 I Wundrose Den 2 März der Handels
mann Paatsch 28 I Asthma Ein unehel S Max 2 M Schwäche Den 3
des Geh Justiz Raths Schmelzer nachgel T Auguste 69 I Pocken Der Glaser
meister Heinrichshosen 77 I Pocken

Ulrichsparochie Den 1 März des Bahnarbeiters Hennicke nachgel S Richard
10 I 6 M Wassersucht Den 3 der Bergmann Must aus Zorge 71 I 1 M
1 T Lungenentzündung Den 4 des Handarbeiters Bruchhardt T Luise 8 I
4 M Lungenschwindsucht

Morilzparochie Den 1 März des Fuhrherrn Eckert Ehefrau 64 I Wasser
sucht Die Wittwe Hoffmann 65 I 10 M Den 5 die nnverehel Amalie
Pauline Reitz 23 I 4 M Lungenleiden Des Schneiders Koch S todtgeb

Katholische Kirche Den 6 März des Schauspielers Porsch Ehefrau 25 I
2 M 13 T Tuberkulose

Manch Den 28 Februar des Fuhrmanns Hoppfeld T Marie Martha 5 M
Lungenentzündung Den 2 März der Handarbeiter Küchendahl 59 I Bronchi
tis Des Buchdruckers Becker S Max 6 I 11 M 1 T Gehirnentzündung
Den 5 des Dachdeckermeisters Hilpert S August 7 I Gehirnentzündung

Bekanntmachung
Nachfolgende am 1 October d I mieth

beziehungsweise pachtlos werdende Grundstücke

des Rittergutes Freienfelde
1 das Kohlgärtner Haus Nr 1
2 das Kohlgärtner Haus Nr L
3 2 Morgen 36 Ruthen hinter dem

Garten
4 2 Morgen 49 Ruthen vor den

Häusern
5 2 Morgen 49 lü Ruthen daselbst
e 1 Morgen 107 Ruthen daselbst
7 i Morgen 47 lii Ruthen an den Weiden
8 i Morgen 47 m Ruthen von der Guts

breite

9 i Morgen 17 m Ruthen hinter dem
Garten

10 1 Morgen 20 uz Ruthen hinter dem Kessel
11 1 Morgen 49 m Ruthen vor den

Häusern
12 i Morgen 10 ni Ruthen an den Weiden
13 1 Morgen 122 m Ruthen an der

Wiese
14 1 Morgen von der großen Dutsbreite
15 3 Morgen 120 Ruthen von der

Schimmelbreite

16 2 Morgen H102 LI Ruthen das s g
Triftstück

17 1 Morgen lö m Ruthen von der großen
Gutsbreite

18 2 i/g Morgen am Schimmel Rain das
Eckstück am Kessel

19 Ein halber Morgen von der großen
Gutsbreite ein Mittelstück

20 Ein halber Morgen am Schimmel Rain
21 1 Morgen 125 m Ruthen am Wege

nach Freienfelde
22 1 Morgen vor den Kohlgärtnerhäusern

an der Chaussee

23 2 Morgen 161 m Ruthen von der
Schimmelbreite

24 5 Morgen 40 LZ Ruthen die s g Jung
fern Breite

25 2 Morgen 6 m Ruthen an den Weiden
26 1 Morgen 72 lü Ruthen in der Wiese

werden auf die sechs Jahre vom 1 October
d I bis 1 October 1878

Mittwoch den 27 d Mts
Nachmittags 2 Uhr

an Ort und Stelle meistbietend vermiethet
und verpachtet wozu Mieth und Pachtlustigs
hierdurch eingeladen werden

Versammlungsort die Schulzenwohnung in
Freienfelde

Halle den 16 März 1872
Der Magistrat

Handschuhmacher
In unserm Etablissement finden so

wohl ledige wie verheirathete Gehülfen
gediegene fleißige Arbeiter vortheil
yaftes Engagement

Meist nur hochfeines Lammleder zu
Prima Damen freies Logis sur Ledige
Schnittpreis 2 Knopf 20

tnrze Damen 17
Altenburg

Neue birkene Kleiderschränke und ovale
Tische verkauft billig Dachritzgasse 4

ii Z5V sandte neue geschmackvolle Drnckmnster und empfiehlt die modernen Farben

pruiuv vtv die wie alle
F anderen in unübertroffener Schönheit hergestellt werden

A Austräge vermittelt unentgeltlich
I tau Leipzigers IM Zolü

2 fette Schweine verk Hallgaffe 4
Schöner Buchsbaum ist zu verkaufen Wo

sagt die Expedition dieses Blattes
80 Schock fertige birkene und hasetne Reise

von 6 bis 10 Fuß verkauft
Schanseil Böttchermstr Weißenfels

Emen noch brauchbaren Kochofen suchl
alter Marlt 23 Part

Ein gebr Kinderwagen zum Ziehen in
noch gutem Zustande wird zu kaufen gesucht

Laudwehrstr Itb im Laden
3 Stück Waarenfchränke 2 Ladentische u

7 St alte Fenster verk b Leipzigerstr 14
Ein Pianosorte ist billig zu verkaufen

Steinweg 29 2 Tr
Guter Torf ausgesiebte Steinkohlen billigst

Berggasse 2

aus Reißzeuge finden bei
2 /o Lohnerhöhung

stets dauernde Stellung bei
VI Petersstraße 46 Leipzig
Tüchtige Maschinenschlosser

nnd Dreher finden dauernde l nd loh
nende Aecord Arbeit in der Maschinen
fabrik von

i Halle a/SSchuhmacher gesucht
Damen Kinder und Anspapper fin

den gegen hohen Lohn dauernde Arbeit
Engl Schuhfabrik

Ein Tischler oder Holzarbeiter wird ver

langt Taubengaffe 13
Einen Lehrling wünscht zu Ostern

Javeck Buchbindermstr Schulgasse 7

Submisflons Ausschreiben
Die Nkurer Ammer Lwiikor unä

lisobler rbeiien invl NÄtsriallieterrmA
mit L ssMnss der Mauersteine 2iir

LrdauunA von 40 iVolinliäusern äes IIg Ua
sollen VVobnnnKs Vereins sollen im
äer öllentli obev Submission vergeben ver
1en Nsüeotii/iten belieben LsäivANNAsn
nsodlä e eiebnunAen sie in meinem

Atelier lcl ülriebsstr Xr 6 einsusslien
nnä OKerten bis sx tsstsns reita clen 22
När 10 lllir Vormittags eben6,ort versiegelt
ein ureioken nsolilsAsextrÄete sinä
xexen Lrstattnng äer Voxislien äort n
b ben

UMe clsn 15 Aars 1872
O iStvuzxvI rolüteot

Ein Bursche kann in die Lehre treten bei
Nolte Schnhmachermst r gr Ulrichsstr 54

Einen Lehrling sucht
E Wiutzer Schmiedemstr Leipzigerplatz 4

Daselbst zwei Gesellen gesucht

Der Restbestand meiner früheren Posamen
tierwaaren Handlung ist billig zu verkaufen
und Händlern sehr zu empfehlen

H Hamborg Leipzigerstr 35 1 Tr
Böttcherfpähne verk gr Wallstr 44

2 Schock Maurerrohr verk Wuchererftr 1

Einen Lehrling sucht
G Wiesert Maler u Lackirer kl Steinstr 1

Einen Lehrling wünscht der Tischlermeister
Schaaf Spiegelgasse 8

Einen Lehrling sucht
Schuhmachermeister F L Schmalz

Einen Lehrling sucht
Vogler Tischlermstr Dachritzgasse 4

Einen Lehrling sucht Bäckermjir Neubert
Einen Sohn rechtlicher Eltern suche ich

als Lehrling I W Dan Handschuhfabrik
Ein Dienstmädchen mit guten Attesten wird

gesucht Geiststraße 10
Einen Lehrling sucht der Bäckermeister und

Couditor W Wernicke Geiststraße 10
Ei Laufbursche gesucht

Englische Schuhfabrik
Zwei ordentliche Jungen finden Arbeit

Mersebnrger Chaussee 14

ti bei ZKUtnkIi r It

Plattstichstickerei jeder Art sowie Namen
sticken w sauber u billig gearb auch ganze
Äusst in u a d H übern gr UlrichSft 9,3 Tr

Einige Burschen von 14 15 Jahren er
halten Arbeit Tapetensabr gr Märkerstr 13

Einige Burschen finden noch Beschäftigung

in der Spielkarten Fabrik
Zum 1 April suche ich ein reinliches u

gewandtes Mävchen für alle häuslichen
Arbeiten die vorzüglich mit Kindern umzu
gehen versteht

F Kriele Liebenauerstraße 6 Part
Ein ordentliches mit guten Attesten ver

sehenes Mädchen 1 April ges Steinweg 17
Ein Mädchen wird den ganzen Tag zur

Aufwartung gesucht Moritzchor 1
Mädchen im Schneidern geübt finden Be

schäftigung Rannischestr aße 20 im Hofe
Eine geübte Stepperin aus der Maschine

wird gesucht Thalgasse 6
Eine geübte Stepperin aus Lederarbeit er

hält dauernde Beschäftigung bei
Max Meyer Leipzigerst raße 8

Ein junges Mädchen welches lange Zeit
bei einer Stückwascherin geplättet wünscht
in und außer dem Hause Beschäftigung Nä

gr Rittergasse 14 1 Tr
Ein anständiges Mädchen von außerhalb

sucht Stelle in einer Conditorei oder in einem
anv Geschäft Adr unter B H in d Exp

Ein anst Mädchen in Küche u Hausarb
ers mit guten Zeugn sucht sos o 1 April
St durch Frau Rötscher Hallgasse 5

Eine sehr angenehme geräumige Wohnung
Bel Etage nach Wunsch mit Boven

Lagerräumen und Pferdestall ist 1 Oktober
zu beziehen Klausthor Vorstadt 8

Wucherstraße 8 b ist die Souterrain Woh
nung zum 1 Juli zu vermiethen

Ein gut möbl Zimmer mit Cabinet zum
1 April zu verm Näh in der Exp d Bl

Ein fein möbl Zimmer ist zu vermiethen
gr Sandberg 14

Möbl St u K verm kl Sandberg 7
Anst Schläfst mit Kost Kanzleigasse 4

Wohlnmgsgesuch
Ein püuktl Miethszayler sucht zum 1 April

eine Wohnung von 40 60 H Adr unter
B V in der Exped d Bl abzugeben

Ein Laden mit Wohn in d Nähe d Stadt
zu Joh oder Michaelis gesucht Adr unter
H H Ivv in der Exped d Bl

Zum 1 Juli werden 3 St 3 K nebst
Zubehör gesucht Miethe Iprän Adr unter
C I2V in der Exp d Bl abzugeben

Eine einzelne Dame sucht zum 1 Juli eine
Wohnung bestehend aus 2 Stuben 2 Kam
mern Küche und Zubehör Näheres

gr Ulrichsstraße 21 1 Tr
Eine möbl St mit Bett in der Nähe der

Steinstraße im Preise v 24 28 sofort
oder 1 April gesucht Adr unter At M
in der Exped d Bl niederzulegen

Am 4 April d Js eröffne ich einen
Kindergarten und nehme Anmeldungen alte
Promenade 18 entgegen

Halle den 18 März 1872
Helene Kayser

Meinen verehrten Kunden zur Nachricht
daß ich nicht mehr kl Ulrichsstraße 8 sondern
Hospitalplatz 3 wohne

Bruno Seifert Bürstenmacher
Meine Wohnung und Geschästslocal befin

det sich jetzt groHe Klausstraße II
Gleichzeitig empfehle ich mein Waarenlager

von Gold und Silber
A Teichmann Goldarbeiter ju Graveur

Wohnungsgesuch
Eine möbl St mit Schlafkabine wird zum

1 April vor einem Thore gesucht Adressen
bittet man unter F K in der Exp d Bl
niederzulegen

Ein Wohnung von 2 St 2 K und Zub
zum 1 April gesucht Zu erfragen bei

N Wezel Leizigerstraße 13
Gesucht wird eine kl St u K von einer

anst alleinst Wittwe d pünktl Miethe zahlt
Off erb Geiststr 22 in d Restauration

Eine kleine Wohnung mit Zubeh wird für
2 Leute 1 April gesucht Preis 24 30 H

Melduug Jägerplatz 4
Ich warne hiermit Jedermann meinem Sohn

Karl Säger aus meinen Namen etwas zu bor
gen da ich keine Zahlung leiste Wwe Säger

Ein großer gelber Windhund zugelaufen
Gegen Futterkosten und Jnsertionsgebühren
abzuholen Giebichenstein Schulstr 3

Am 13 d M Abends ist in der Kaiser
Wilhelms Halle ein seidenes Tuch Ca
cheuez von einer Person mitgenommen wor
den welche dabei bemerkt wurde und wird
dieselbe aufgefordert dasselbe ungesäumt an
Herrn C Reffe in der Kaiser Wilhelms
H alle abz u geben

Gestern Abend 6 Uhr starb mein guter
Mann der Handelmann frühere Mechanikus
Friedrich Rudolph in seinem 73 Lebens
jahre was seinen Freunden Verwandten nur
hierdurch tiefbetrübt anzeigt Halle 17 März

Pauliue Rudolph geb Dalitzfch

Dank
Wir können nicht unterlassen allen Denen

die bei der Beerdigung meiner lieben Frau
deren Sarg so reichlich mit Blumen und
Kränzen schmückten vor Allen den Arbeitern
der Fabrik des Herrn Alw Taatz für ihr
bereitwilliges Entgegenkommen und Tragen
der Leiche zur letzten Ruhestätte unsern besten

Dank zu sagen
Leouhard Schneider und Kinder

Danksagmig
Allen lieben Verwandten Freunden und

Bekannten welche bei dem Begräbniß meiner
unvergeßlichen Frau sich so theilnehmend durch

Wort und That bewiesen haben sage ich
hiermit meinen innigen Dank

Halle den 18 März 1872
F G Böttcher Gärtner
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Mein Lager HlvraSi S i Hv KKvi Sr
bietet den Damen stets prächtige Auswahl in brillanten neuen Farben zu deu solidesten festen Preisen I Vaini Steinweg Nr 4 parterre

Echtes Herrnhnter Handgarn Leinen sehr preiswerth empfiehlt IÄ SS gr Ulrichsstr SS
Bettzeuge Drells Federleinen Bettdecken hält bestens empfohlen 4 Leipzigerstr 4

Sehr große nnd fette Kieler Bücklinge
a Stück 8 10 1 Sehr große
Neunaugen ü Stück n 4 H große
sütze Mesf Apfelsinen per Dtzd 1s nud

18 H erhielt it ieSehr Motze und fette geräuch Lachs
heringe a Stück IV erhielt it v

Frischen Seedorsch
früh auf dem

Markte vor dem Raths
keller

Die besten und frischesten Malzboubons
von bekannter Güte gegen Husten nur bei

E L Helm Steinstraße
Pflaumen groß

3 und 3 H 4 u
Pulver empfiehlt

und süsz ä A 2
bestes Choeoladeu

E L Helm
Die schönsten Kartoffeln
in allen Sorten Bisquit blaue Zucker
Nieren und Zwiebel Kartoffeln im Ganzen
und einzeln sind zu haben bei

Schmeißer Markt 13 im Keller
Futter Kartoffeln verkauft

Schmeißer Markt 13

LilAllseli unll 8tettlnvr kortwnä
Vviuvntv vaelixiixxk DaelMn vaoli
iMxel engl vsokseliikker Hisenbudn
eklen en u Trägern ünMsoli u 8

luünller Vkamottestvlne li8te nlcolilen uiitl Lienvntlieer sovis
sonstige ZZ uwateri lisn dei

LckissssÄÄls

üivleksavr Türkei Aevssedeiiv
koklen l 8km Lrannkolilen LrlMet
t s örennlivl unä sonstig Lrsuum ts
risliev ad I Asr suk Vunsok sranea Haus

Alaiti Kotuikssaals

Steinkohlen
best zwickauer Wafchknörpel und Würfelkohle
best böhm Braunkohlen sowie Kohlensteine
sind wieder auf Lager und werden billigst ab
gegeben Bestellungen zur Anlieferung in s
Haus werden wieder prompt ausgeführt

rÜKvr Geiststr 42 u Harz 16
Pianinos u Harmoniums

bei E Benemanu Mauergasse 6 p

Grabkreuze
Kissen Monumente

in Marmor Sandstein Eisen zc
WßWWauf Lager Graveinfaffungeu
Gitter nach Zeichnung prompt u billigst
hält bestens empfohlen

Bildhauerei von MnNeue Promenade 19

u A 2 G bei größeren Posten billiger bei r ,li l
I i

19 täglich frische Sendung bei
iNSiti K kSKK i ttvr

i ,I jmi
für Reconvaleseenten a Originalflasche 25 H 1 H und IV offerirt in rei
ner uuverfetzter Waare ii tiitoii jm kl Ulrichsstraße 9

II DLrüäkrstrasss Uo
am Narrte

Mößel

2
I vip lK

Nsrict 11 rsts LtkAS
solcsrlsins Haus

und Portieren Stoffen
Tischdecken

Rouleaux

in großer Auswahl empfiehlt I Kleinschmieden

ö

ooo ooooooooooooooooooooooooooVvil I RvkZK teilen S UIIZV t 8
Vsrsanät xrü x Ltöxxöiimiied

xebükrt vavk äein üdereillstiminsniZen kutsvdten 6er med eultätov äer erste Ritiix in 6er V
Reilis Her dis etüt egen 6ie I inxensok inllsuviit gekannten unü anxeven eteii Äittel
Derselbe iieilt rasek unä sieker selbst im vorAerüolcteii Ltaäium

ubvreuIuSö L/mptome VIutAusten keotisekes ieber tliemnutli Vttri II V
Lronvdiitloatitrrll navinl Llutarmutd in oIZe andalteukler Xrankkviten unä fort ll
xeset tein Nervurialxebrsnod LKIorosis IZIeioksiiekt liUviceil
iu rk8Äarre Hxsterlo u Zsvrvknsvkvilelle

ro Iseon einen tmlden 1 dsler nebst Kebrauebsan veismi ui liroebiirv Xisten von
mindestens 4 Iit ons sb bis jedem Quantum versendet

llil8 Il 8 KU 8 N8titllt8 g
Ilvm Vsxot kür Ilu Uv Ä 8 llilll Heilt gokmesrstr 36

xr IsLon 16 L r
L aLe a Ae ck en Mittel /o/Fko t oLö veine etsts mit Voooooooooooooooooooooooooooooc

Große Auction
von

lapkte II lepMe
Dienstag den 26 März und folgende

Tage jedesmal von Vormittag 10 Uhr
an bis Abends 6 Uhr versteigere ich
gr Ulrichsstr 18 allhier

25V Zimmer Tapeten in Gold Glanz
und naturell mit den betreffenden Borden
serner einen großen Posten Brüsseler
Teppiche in allen Größen wobei mehrere
Salon Teppiche sich befinden

I H Brandt A uct Comm u ger Taxat

Auction
Sonnabend den 23 März er Vorm

11 Uhr versteigere ich im Anet Loeal des
Kreis Gerichts 1 gutes Pianoforte

W Elfte g er Auct Commifsar
Ein Ladentisch mit Ahornplatte u Regale

sind zu verkaufen
H Ham borg Leipzigers 35

Einen feuerfesten Geldschrank zu verkaufen
Carl Schulz Ft Braune

Magdeb Chaussee 17

Fr Kohl s Restauration
H eute Die nstag früh Speckluchen

I 2 Sgr
Gr Berlin
Anatomisches

Museum
Um es Jedem zu er

möglichen sein eigenes
Ich kennen zu lernen
ist dcr Eintrittspreis
auf die noch kurze Zeit
meines Hierseins

herabgesetzt auf

2 2 Sgr

Billige MhmaMne
für Schuld angenommen für Schneider
und Schuhmacher passend zu verkaufen
Wenn gewünscht auf monatliche Abfchlags
zqhlung Königsstr 36 3Tr l

Ein alter noch gut erhaltener Laden Vor
bau ist billig zu verkaufen Steinmcg 18

Mehrere Sopha alt und neu stehen billig
zu verkaufen alter Markt 3l 1 Tr
Ein alt Sopha f 5 verk Kuttelpforte 1

18

Heute verlegte meine Wohnung vom großen Berlin nach gr Brauhansgasse 19
vis a vis der Kaiser WilhelmS Halle RoccoS Etablissement

Zugleich erlaube ich mir ganz ergebenst anzuzeigen daß ich daselbst ein Geschäft Von
Lampen lackirten Messing und Weißblechwaaren eröffnet habe und bitte bei vor
kommendem Bedarf mich gütigst beehren zu wollen

Auf mein Pr Solar und Steinöl mache ich besonders aufmerksam
Halle den 18 März 1872 Achtungsvoll

liüiiiiK Klempnermeister

Bekanntmachuug
Der Bau der auf unserem Grundstücke zu 22 Fuß Tiefe und lktt Fuß Länge pro

jectirten Eolonade soll in Submission ausgegeben werden
Gefällige Offerten sind bis zum

22 März er Vormittagen Nhr
in unserem Comptoir abzugeben

Saal Schloß Actien Bierbrauerei Gesellschaft
Giebichenstein Halle a/s den 16 März 1872

W RandelHobelfpähne verkauft Steinweg

MM MM i lmlf II Viell IMem
in HuvÄUnbiirK KUzii n

Ziehung am 3 Zuti l872

r va v Ä I r Ii vrt v IIEquipagen Pferde Rindvieh Reit Fahr n Jagdntenstlien
Kunst nnd Wirthschaftsgegenstiinde

Den Verkauf der Loofe haben wir unserem General Agenten Herrn ,rl lirvl in
z eaiii K urk übertragen AgentM werden unter günstigen Bedingungen angestellt

Das Direktorium
des Vereins zur Förderung der Pferde u Viehzucht in den Harzlandschasien

Obige Lovfe 1 sind zu haben bei Herrn Rudolf Mofse Annoncen Expedition
Herrn Gustav Moritz Ctgarrknhandlung in der Expedition des Hall Takeblatts in
Halle a S Herrn Richard Krahmer in Wetlin Herrn Lehrer Wohlrabe IN
Eilen bürg Herrn Theodor Uhde in Delitzsch Herrn F W Oueuftl m
Sangerhausen Herrn G W Werner in Artern Herrn Meiuicke m Dessau

Auction
Mittwoch deu 20 März Vormittag

10 Uhr soll wegen Aufgabe des Geschäfts
auf dem Roßplatz ein Zelt mit allen Utensi
lien verkauft werden das Zelt wird aufge
stellt und kann gleich benutzt werden

I A Lützuer

Stadt Theater
Dienstag den 19 März

Mit aufgehobenem Abonnement
Gastspiel des Herrn Iwan Dissiug und

unter gütiger Mitwirkung der Frau Frida
Gnthery zum Benefiz für den Kassirer Hrn
Albert Heber

Ich werde mir den Major
einladen

Lustspiel in 1 Auszüge von G v Moser
Major Bernard Herr Dissing

Hierauf

Englisch
Lustspiel in 2 Aufzügen von E A Görner

Edward Gibbon Herr Heber
John Herr Dissing

Zum Schluß

Wenn Wilhelm nicht wär
Original Posse mit Gesang in 1 Act

von Robert Guthery
Wilhelm Frau Frida Guthery

Zwischen den 2 und 3 Stück
Des Königs Grenadiere

Lied von Wilken zum letzten Male in dieser
Saison gesungen von Herrn Schurich

Z Zu ziejer seiner Benesiz Vorstellung
ladet ein hochverehrtes Publikum ganz erge

benst ein Albert Heber
Sonntag den 24 März letzte Schauspiel

Vorstellung in dieser Saison Mittwoch
den 20 Freitag den 22 und Sonntag den
24 d M letzte Abonnements Vorstellungen

tS

S

s

H tel garui zur Tulpe
Heute Dienstag den 19 März

der Jnnthaler Sängergesellschast Lechner
bestehend ans 2 Damen und 3 Herren

Anfang 8 Uhr Entrse 2 /z
zxK Holz und Stroh Instrument

o

FA die Redaction vßrantwoMch O Bertram Dnick der Buchdrucker des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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